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Das ſichere Grab
Erzählung nach dem Norwegiſchen von Hans Guenther

Der Bauer und ſein Knecht waren beim Kartoſſfel
ausmachen Liſe ſtellte einen Krug Bier auf die feuchte
Erde und ging wieder fort ohne ein Wort zu 8
Als ſie den Heckenzaun erreicht hatte der das Feld ve

renzte blieb ſie oei den Schlehen in deren blankenFruchien die Herbſtſonne ſich piegelte wie rotes Gold

plöhlick gehen und rehte ſich um
Kuguſt der Knecht temmte mit ſeinen muskulöſen

Armen die dacke feſt in die Erde und ſah Liſe mit
einem Blick gach der deutlich ſagte

Geh nur mein Herz aimmſt du mit
Knauf der Bauer tat ein paar lange Züge aus

dem Krug und reichte ihn dann dem Knecht Nachdem
dieſer tuch zetrunken hatte ſagte der Bauer

Auguſt zu Weihnachten kannſt du gehen
Eine tieſe Falte zeigte ſich zwiſchen Auguſts

Brauen
Seid Jhr nicht zufrieden mit meiner Arbeit
Jch brauch dir keinen Grund anzugeben

Der Kyecht mertie daß ver Bauer den Blick auf
e haben mußte den er ſeiner Tochter der
chönen rothaarigen Liſe nachgeſchickt hatte als ſie an
er Hecle entlang gegangen war Das Blut ſtrömte

Der Gedanke hier fort zu ſollen
Die Angſt ſich von dem geliebten

Mäbchen trennen zu müſſen preßte ihm die Worte
herpor

So will ich Euch ven Grund ſagen weil Liſe und
ich uns gern haben deshalb iſt es

Knauf lachte höhniſch
Du willſt meine Tochter geiraten du
Ja das hab ich ja eben geſagt
Und meine Erlaubnis
Um die wollen wir ja bitten
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ihm zu Herzen
machte ihn raſend

Und ich ſag nein
Jhr werdet ja ſagen freiwillig oder ge

zwungen
Und ich ſag dir ich will gicht länger Knauf heißen

wenn ich ſie dir geb Du ſollſt deinen Lohn bis Weih
nachten kriegen gleich jetzt wenn wir nach Hauſe
kommen und dann kannſt du gehen wohin du villſt

Aufs tieſſte gekrönkt erwiderte der Knecht heftig
Mit Euch kann man ja von Gefühlen nicht reden

Jhr ſeid ja ſo geizig daß Jhr überhaupt an nichts
anderes denkt als an Geld Gott ſei Dank fließt doch
anderes Blut in

Der Bauer ließ ihn nicht ausreden warf plötzlich
die Hacke hin packte Auguſt krampfhaft am Hals und
ſchrie und brüllte wie ein Wahnſinniger

Wag s noch einmal z fagen daß die Liſe nicht
von meinem Fleiſch und Bluſ iſt wag s nur noch
einmal

Der plötzliche Angriff hatte Auguſt vollkommen
überrumpelt Es wurde ihm ſchwarz vor den Augen
unter dem raſenden Griff des anderen die Augäpfel
traten ihm faſt aus den Höhlen doch ſofort be
re er ſich und mit aller Macht ſtemmte er ſich mit
em Kopf gegen die Bruſt ſeines Widerſachers daß

dieſer zurücktaumelte
Als Auguſt ſich frei fühlte von dem unheimlichen

Griff um ſeine Kehle fuhr er ſich mit der Hand durchs
Haar nahm die Hacke wieder auf und begann ſeine
Arbeit von neuem

Knauf behielt ein Stuck oon Augufts Hemd in den
Fingern als er inſolge des kräftigen Stoßes zur Erde
fiel Doch raſch erhob er ſich nahm ſeine Hacke als
wollte er wieder arbeiten trat zu dem Knecht und
ſpaltete ihm mit einem Hieb den Schädel

Weit und breit war kein Menſch zu ſehen Die
untergehende Sonne verſchwaund gerade hinter dem
herbſtlich farbenprächtigen Wald Ein Grünſpecht ließ
ab und zu ſein Klopfen horen und die Meiſen lärmten
in den Schlehen Sonſt Stille ringsum

Das ganze wan ſo ſchnell geſchehen der mörderiſche
Schlag war ſo unmirtelbar erfolgi daß des Bauern
Furcht über die von ihm verübte Tat zunächſt begleitet
war von einer Benommenheit die an körperliche Er
ſchöpfung grenzte Wie hatte er ſich nur zu einer ſolchen
Untat hinreißen laſſen können

Das Entſetzen des Bauern wurde größer und
größer und mehr und mehr drängte ſich ihm der Ge
danke auf das Verbrecher womöglich zu verheimlichen

Ja die Leiche mußte auſ der Stelle fortgeſchafft
werden Das war die Hauptſache Wenn das ge
chehen war wollte er die Polizei davon unterrichten
aß ſein Knecht verſchwunden ſei Aber wie die Leiche

verbergen Knauf wußte keinen Rat
Eine Stunde verging die Abenddämmerung

hüllte die ganze Gegend in ſchwarze Schleier Die
tiefe Stille wurde plötzlich unterbrochen durch das
Quaken von Fröſchen Es klang wie eine Fanfare von
ungeſtimmien Jnſtrumenten Unwillkürlich wandte
Knauf ſich nach dem Sumpfe um und wie ein Blitz
durchfuhr ihn ein rettender Gedanke ein un
artikulierter Ruf der Befreiung entrang ſich ſeiner zu
ſammengeſchnürten Kehle Envlich Nun hatte er
endlich ein Grar für Auguſt ein Grab in dem ihn
kein Menſch kein Richte finden ſollte Nun brauchte
ey ſich nicht mehr zu ängſtigen

Es war ein unheimlichen Sumpf der wohl vor
Jahrhunderten ein Nebenfluß irgend eines größeren
Fluſſes geweſen ſein mochte Seit undenklichen Zeiten
wimmelte es darin von allerhand Getier Am Rande
wuchſen Schilſ und andere Waſſerpflanzen aber in der
Mitte war das Waſſer dunkelgrün und glatt die
grüne Farbe ſtach ſtark ab von dem übrigen ſchmutzig
Prr t Waſſer an dieſer Stelle war der Sumpf
ehr tief

Der Bauer erinnerte ſich daß ein Lamm darin ver
ſunken und nie wieder an die Oberfläche gekommen
war Ein ordentlicher Stein um den Hals des
Toten und es ging ihm ebenſo wie dem Lamm
Der Sumpf würde das Geheimnis nicht verraten

Knauf hatte keinen Strick bei der Hand So nahm
er ſeine Zuflucht zu einem ſtarken Schilfrohr das hielt
ja auch etwas aus Der Stein ſollte ja nur dazu
dienen den toten Körper in den Schlamm hinunter
zuziehen wo er dann immer tiefer und tiefer hinab
Prie würde ohol wirklich ein guter Ge

anke
Es war mittlerweile völlig dunkel geworden Keine

Menſchenſeele war zu ſehen ab und zu drang nur ein
Laut durch die Stille Bald war es der Schrei eines
beureſuchenden Fiſchadlers bald der brünſtige Ruf
eines Hirſches im Arr77 des Waldes der Lockruf
eines Waſſerhuhns oder der Schrei einer Eule

Der Bauer ergriff den Knecht mit beiden Armen
vergebene Mühe Der Körper war zu ſchwer Er
ſchöpft beſchloß er ihn an den Füßen zu dem Sumpf
hinzuſchleppen die Spuren konnte er ja nachher mit
der Hacke wieder glätten

Zwiſchen dem Feld und dem Sumpf führte es ſtark
bergab das war eine große Erleichterung für den
Mörder Mit eigem raſchen Griffe packte er die Leiche
und ſtieß ſie vornüber in das Waſſer

Aber er hatte falſck berechnet Der Stoß war nicht
der tote Körper lag nur etwakräftig genug geweſena Ka el in Wellin Se eine e mat
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weiter hinein am beſten bis in die Mitte wo das
Waſſer dunkelgrün und drohend ausſah wo keinePflanzen mehr wuchſen Knauf watete bis zu den
Knien in den Sumpf Der Schweiß rann ihm über
das Geſicht Seine Hände umklammerten krampfhaft
die Füße der Leiche und verſuchten ſie tiefer in den
Schlamm zu ſtoßen

Und der wider agd s tarre Körper glitt auch
tiefer und tiefer hinab Da hinunter ſollſt du gleich
viel wie ſtieß Knauſf zwiſchen den zuſammen
gebiſſenen Zähnen hervor Ah du willſt nicht ver
ſchwinden du mußt aber

Der Mond war aufgegangen Es war Vollmond
Klar ſpiegelte er ſich in der dunkelgrünen Waſſerflächewieder Eine Krickente flog mit ingſtlichem Schrei
dicht über dem Sumpf auf Plötzlich bemerkte der
Bauer daß das Waſſer ihm bis unter die Arme ging

Verflucht Nun mußt du ſelbſt zuſehen daß du
heranskommſt

Er wollte zurück Bei der erſten Bewegung die er
machte um ſich umzudrehen ſtieg ihm das Waſſer bis
ur Schulter Er fühlte eine merkwürdige Schwere in
en Beinen Feſt wie in einem Schraubſtock ſaßen ſie

in dem gefährlichen Schlamm Ein eiſiger Schreck über
fiel ihn plögzlich

Teufel Soll ich nun etwa auch hier ſtecken
bleiben

Er bewegte ſich drehte und wandte den Hals
ank aber immer tiefer und tiefer in den ſaugenden

oraſt HilfeSein Ruf war zu ſchwach er klang wie der Schrei
eines Huhns dem man den Hals umdreht

Hil begann er von neuem hielt aber in
ſtinktiv raſch inne wenn man ihn hörte ſo war ja
das Verbrechen entdeckt

Plötzlich fühlte er das Waſſer am Geſicht Er be
riff daß es keine Rettung für ihn gab Da packte ihn
CLodesangſt und Wahnwitz zugleich Unvorſichtig hielt
er noch immer die Füße der Leiche umſchloſſen Doch
bildete er ſich ein der Ermordete halte ihn feſt um ihn
mit in die Tiefe zu ziehen

Laß mich los laß mich los du Untier ſchrie er
Das ſchmutzige Waſſer ſpritzte ihm in den Mund
Laß mich los Zum Teufel laß mich los

Sein alter Hut war ihm vom Kopf geſallen und lag
nun ſchaukelnd auf dem Waſſer Da ſchrie der Mörder
in ſeinem Wahnſinn Du willſt wohl als Zeuge auf
treten du Taugenichts du du

Ein Froſch quakte laut Der Sumpf lag ſpiegel
glatt und ſtill Nur der Mond ſah auf ihn herab und
das hohe Schilfgras warf geſpenſtiſche Schatten auf die
klare Fläche des Waſſers

Sommerbilder aus dem Moſellande
Von R Kaulitz Niedeck Trier

Wer in dieſen Wochen unſer in grüne Flußtäler
Trier beſuchte dem wehten ſchwere Wolken

erauſchender Düfte von Hollunder Jasmin und
Akazien entgegen Alle Straßen alle Winkel der Stadt
lagen unter den Düften die mit jedem Windhauch von
den Berglehney herabzogen und unter dem Sonnen
glaf der Mittagsſtunder betäubend wirkten Erſt
aime mar mit Behagen die ſüßen Gerüche ein doch
bald leger ſich wie ſchwüle Hände um Stirn und
Schläfen opf und Augen ſingen an zu ſchmerzen
Viele Menſchen mit empfindlichen Naſenſchleimhäuten
leiden unter dem ſogenangten Heu oder Blüten
chnupfen und ſperren die ſchweren Düfte ängſtlich ab
n keinem Jahre hat die Akazienblüte ſo ſtark und be

täubend gewirkt bei uns wie in den letzten heißen
trockenen Wochen Man mied geradezu die pracht
vollen alten Akazienalleen wo ſummende Bienen
völker um porzellanhelle und lilarote Blüten gaukeln
o in Blütenkelche bohren und taumelnd aus Tau
enden den Honig ſaugen ohne ſatt zu werden Man
ſehnte ſich nach den Abendſtunden in denen die ſchwe
ren Düfte mit dem Scheiden der Sonne leiſer und er
träglicher werden Und doch möchte man den Akazien
duft feſthalten zur Seifenherſtellung und für wohl
riechende Waſſer verwenden Die Frauen unterhielten
ſich daclüber man las in alten Chemiebüchern wäh
rend die haus wirtſchaftlichen Frauen ein leckeres
Pſfannkuchenrezept mit Akazienblüten ausprobierten

Drunten in den engen Straßen und in den alten
Höfen oft über den mächtigen Kellereien der Wein
lager duftete es nach Jasmin und Hollunder Eine
liebe Märchenſtimmung umſpielt dieſe alten Weinhöfe
mit ihren dickbuſchigen verwilderten Hollunderbäumeng
Die Kräne der einfuder knarren in bedachtſamer
Arbeit ſingend türmen die Flaſchenſpülerinnen die
klirrenden moſelgrünen Flaſchen auf die Stapel Aus
der Kellertiefe ſchiebt ſich das gemütliche rote Geſicht
des Meiſters der weinreichen Unterwelt und über
ſeinen Kopl ſteigen die unbeſchreiblich zarten Blumen
3377 der neuen und alten Moſeltropfen Die prallen
oanenſtrabſen ſtreuer die Weindüfte über die Gärten

mit Jasmin über Höfe und Straßen zu den arbeiten
den rennenden Menſchen

Durch Blumen und Weindüfte durch die ganzen
berauſchenden Wolken ſtolzieren im wiegenden Schritt
mir keckem Lächeln geſchminkt brüsk gekleidet Däm
chen die ſonſt in unſerem frommen Trier nicht zu
hauſe waren Straßenauf und ab laufen ſie flirten
dreiſt und peinlich Und in den Konditoreien und
Kaffeeſtuben ſitzen ſie vor den wiedererſtandenen ſüßen
Kuchen Torten und Obſtſchnittchen vor Schokolade mit
Eierſchaum und Erdbeerbowlen Auch hier die ſchwe
ren Düfte von Sekt Waldmeiſter Kamille Erdbeeren
und verbotenen Schnäpſen

Draußen an den Spiegelſcheiben vorüber ziehen
Blumen und Kräuterſammler Kinder alte müde
Männer und Frauen Jn Barben ſchleppen ſie Ka
millen und Kornblumen Gräſer und Kräuter zu den
Apotheken Wer hinter ihnen her ſchreitet der atmet
die Düfte einer ganzen Sommerlandſchaft dem
ſteigen Bilder auf von rauſchenden Kornfeldern und
blühenden Wieſen bunten Feldrainen Auch unſere
Kräuterſammler haben Kriegspreiſe und ihr Ka
millenbündel koſtet heute ſechsmal mehr als ſonſt

Unſere Schlächterläden haben ihren eigenen Fleiſch
und Fettgeruch wieder bekommen Durch die offen
ſtehenden Ladentüren durch den Windfang riecht es
nach Schinken und Rauchfleiſch Wer einen Blick in die
abgeblendete Auslage wirft glaubt ins Friedensreich
guter Jahre zu ſchauen Amerikaniſches Rauchfleiſch
in rieſiger Menge Halb und Viertelſchweine hängen
dort das ſaftige Rippenſtück und der leckere Schinken
ſpeck lacht einen freundlich an Jetzt iſt die Fleiſchnot
vorüber wir können nicht verhungern nur wehe tun
die Preiſe ein Pfund amerikaniſches Schweinefleiſch
koſtet 7,25 Speck 5,46 M Es duftet auch aus
den Bäckereien nach friſchem Backwerk und feinen
Wecken Aber auch hier miſcht ſich in die Eßfreude die
Bitterkeit der hohen Preiſe eine Semmel aus ameri
kaniſchem Weizenmehl koſtet 28 Pfg

Selbſt in den Schühwarengeſchäfien riecht es wieder
nach Waren d h nach Lederſtiefeln aller Arten
Gelbe und braune helle und ſchwarze Stiefel und

albſchuhe fus maſſenhaft zu haben Der braune derbeden koſtet 105 der Damenſtieſel mit
26 Zentimeter hohem Schaft 120 175 M der vbraune
Halbſchuf 75 M Und dennoch wird gekauft und vor
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der Ledernot und großen Teuerung Nie war unſere
Weiblichkeit überhaupt eleganter angezogen als jetzt
Nie war die Nachfrage nach duftenden Seifen und
wohlriechenden Waſſern größer als heute da ſie fehlen
und die wenigen meiſt im Schleichhandel eingeführten
ein kleines Vermögen koſten

lockender und bunter als heute Alles kauft ſich
Blumenſträuße von der Pfingſtroſe bis zur Pech
nelke von der Schwertlilie bis zur Kornblume Mit
Blumen ſieht man Männer und Frauen auf den
Straßen und in den Reſtaurants Es iſt als wollten
ſich alle mit Blumen ſchmücken und ſich durch Blumen
hinwegtäuſchen über die klaffenden Wunden der Zeit
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An der grünbeſäumten Moſelſtrecke zwiſchen Kob
lenz und Cochem verborgen im engen Tal der Eltz
liegt die vollſtändig erhaltene berühmte Ritter

Nie waren die Auslagen in unſeren Blumenläden

ſtandesmäßigen Vorgänge bei ihr mehr zu entfalten das Ge
fühl für Recht und Unrecht im wiſſenſchaftlichen Sinne groß
zuziehen und das rein menſchliche Mitfühlen über ſeine be
rechtigten Grenzen hinaus nicht mitwirken zu laſſen Vor allem
aber handelt es ſich darum meint der Verfaſſer ob es ihr
gelingt auch das Vertrauen des Volkes beſonders
der Männerwelt in ihrer Mitwirkung bei der Rechtspflege

und in ihrer juriſtiſchen Berufstätigkeit zu erwerben Davon
hängt alles ab Ohne zu weit zu gehen darf man behaupten
daß es heute noch keine Männer gibt die ſich dem Urteil einer
Frau in Zivil und Strafſachen beugen wollen Auch muß
das Volk ſich erſt daran gewöhnen das Auftreten der Frauen
in öffentlichen Sitzungen in Strafſachen man denke nur an
das Plaidieren wenn Sittlichkeitsverbrechen zur Verhandlung
ſtehen mit der Frauenwürde in Einklang zu bringen
Unbedenklich iſt es der Frau zunächſt das Amt des Ge
richtsſchreibers anzuvertrauen ſie hat den Beweis er
bracht daß ſie ſolchen Bureauarbeiten gewachſen iſt Sodann
wird ſie zunächſt mit der ehren amtlichen Tätigkeit bei

burg Eltz Man verläßt den Bahnwagen im Wein
dörſchen Moſelkern das putzig und wunderlich tief
eingeruſchelt in grüne Obſt und Gemüſegärtchen liegt
Weitgeſtreckte hohe Weinberge umſpannen den ganzen
Ort Die grünbelaubten Stöcke in Millionenzahl
ſtoßen faſt gegen das meerblaue Himmelszelt Wilde
alte Roſenbüſche in bergigen Hofgärtchen und buck
lichen Gößchen blühen bis zum Dachgiebel Und vor
den hochunterkellerten Häuſerchen chmauchen die Win
zer mit Sonntagsgeſſichtern ihre Pfeifen Die letzten
Moſelkerner Häuschen mit beſponnenem Weinfirſt
laufen gleich ins Eltztal hinein Nun geht es wie
durch Pſorten des Paradieſes Farben Düſte um
chwirren den Wanderer und aus allen Vögelkehlen
teigen Jubeltöne über den ſonnigen wonnigen Tag
Das Zwergenflüßchen Eltz durcheilt ein Stückchen
Märchenland Nie ſah ich buntere Bachwieſen in ſom
merlich reicher Blumenblüte als hier Jm Schilf
ganze Hecken zitronengelber und lilaſchöner hoher
Schwertlilien Daneben dicklöpfige tiefdunkle Vergiß
meinnicht Ueber wiegende roſige belleckſte Gräſer
gucken die merkwürdigen Geſichter wilder Stiefmütter
chen und Rieſenglockenblumen und Margareten Schil
lernende Libellenleiber fliegen über das Wieſenidyll
Wie Eisſchollen blüht der weiße Waſſerlöwenzahn auf
dem Flüßchen und die grün eingekapſelte Waſſerroſe
äugt ſtill in den hohen Berglehnen engen
das Tal ein Zu einer Seite das Meer der Wein
ſtöcke zur andern Seite alte rauſchende Waldbuchen
in denen der Kuckuck unermüdlich ruft

Ein und eine halbe Stunde wandert man ſo durchs
Märchental immer am Bache weiter der ſein altes
liebes Märchen murmelt Auf gewaltiger hoher Felſen
naſe liegt die Ritterburg plötzlich vor dem Wanderer
da Mit den vielen kleinen Einzelhäufern ſieht ſie
aus wie ein enges Burgſtädtchen über eine Felſen
brücke von Efeun und Roſen überwuchert kommt man
vor das mächtige Burgtor Hinter dem Späher ſchiebt
ſich ein bärtiges Männergeſicht vor und der Tor
wart lädt die Fremden zur Beſichtigung ein

Der Beſuch des Burginnexn war bis dahin nicht
vielen Moſelſahrern beſchieden geweſen Da Burg
Eltz während der Sommermonate bewohnt wird und
die Burgherrin die übrige Zeit des Jahres in Ungarn
lebt mußte von dort her jedesmal eine Erlaubnis er
beten werden Erſt kürzlich durch Verwendung der
Beſatzung iſt die Beſichtigung allgemein erlaubt und
nun zieht alles von Trier und Koblenz zu der Ritter
burg ſie iſt die einzige vollſtändig erhaltene Burg aus
dem Mittelalter und eines der wenigen Schlöſſer in
der Rheinprovinz die bis heute in dauerndem Beſitze
derſelben Familie geblieben ſind
Eltz waren ſehr ſtreitluſtig und Jſen oder Eiſenköpfe
werden viel in der Geſchichte genannt

Jm Burggarten wild verwachſen blühen altmodi
ſche Blumen in altmodiſchen Buchsbaumſchatten und
der Jasmin und die lilablütige Buſchakazie duften
ſchwül in der heißen Sonne Durch ein mächtiges
Kreuzgewölbe wird der Burghof erreicht Mehrere
Burghäuſer aus er 2737 Jahrhunderten und
von den verſchiedenen Geſchlechtern erbaut kreiſen ihn
ein Hundertjähriger Efen bedeckt die hohen Haus
wände und über die ſteinernen Fußtritte und auf
ſeſewe Kanonenkugeln kriecht das grüne Moos

ie Jetztzeit verſinkt beim Eintritt in die Burgfſäle
und mittelalterliches Burgleben umgaukelt die Phan
taſie Mächtige Kamine nehmen die Breitwände der
Räume ein auf eiſernen Zangen ruhten die Holz
wellen die unpraktiſch einfach die Wärme ausſtreuen
mußten Koſtbare bunte Malereien bedecken die Wände
und das Gebälk und ein roter Steinfußboden auf
dem es ſich ſchwer gehen läßt läuft durch die Räume
Weniges doch prachtvolles altes Geſtühl alles Hand
chnitzarbeit und meiſt vierhundert Jahre alt macht
ie Säle wohnlich Mancher der ſteiflehnigen Prunk

ſtühle hat unferen Kunſtgewerblern zum Muſter ge
dient Jm Ritterſaal hängen die zahlreichen Panzer
und Ritterausrüſtungen Fahnen und Waffen die mit
den Eltzer Burgherren in die Kreuzzüge zogen Jnter
eſſant iſt ein zierlicher Frauenpanzer mit eiſernem
Fauſthandſchuh Speer und Schild Jn dieſer Aus
rüſtung hat einſt eine junge Burgfrau in Abweſenheit
des Gemahls die Burg gegen feindliche Ueberfälle
wacker verteidigt Die Eltzer Burgherren waren z T
auch Kurfürſten von Trier und im prunkvollen Kur
fürſtenſaal am mächtigen eichengeſchnitzten Rundtiſche
wurde zu Gericht gegeſſen indeſſen der Burgherr auf
vergoldetem Thron die wichtige Verſammlung leitete
Koſtbare ſeidengeſtickte Wand und Kaminteppiche
arabiſche Decken Leuchter und Schlummerrollen und

Tafelgeſchirre aus geſtochenem Zinn überraſchen in
den Sälen und Schlafräumen Eine hochintereſſante
Waffenſammlung alter Jahrhunderte füllt die Rüſt
kammer Jn rieſigen Rahmen hängen die verdunkelten
Bilder der Burgherren und Burgfrauen Eine kleine
Burgkapelle puppenſtubenniedlich liegt in einem der
Burghäuſer Eine Muttergottesfigur in grellen
Damaſtmantel gehüllt nimmt ſich weltlich behäbig in
dieſer Umgebung aus

Ueber lauſchige Waldhöhen ſetzt ſich die Eltztal
wanderung fort Maiglöckchen und Erdbeeren ſtehen
maſſenhaft am Wege Drunten am Bach auf den
buntbetupften Blättern der Nixenhaare hocken grüne
Fröſche und tun gar dreiſt und zutulich Farren
kräuter und Jmmortellen überſäen den Waldboden
Die Holztauben gurgeln hoch in den ſchwankenden
Baumkronen Es iſt wie ein Märchenbild Auf dem
Kamm dehnen ſich Ackerfluren aus bis zu den ſchwar
zen Kuppen der Sultaninſel reicht das Auge An den
weißen Gebetſtöcken in Efeuhainen vorbei durch ein
paar ſonntagsſchläfrige Kirſchendörfer und unter
Roſenbüſchen geht es hinab ins Moſeltal

Aus der Frauenwelt
Die deutſche Frau als Juriſtin

Die Frau verlangt nachdem ſie auch politiſch durch das
Stimmrecht mündig geworden iſt immer gebieteriſcher Zutritt
zu den Männerberufen und die Frage iſt nun inwieweit ſie
bereits jetzt für die einzelnen Zweige der bisher allein dem
Manne vorbehaltenen Tätigkeit geeignet iſt Die Eignung
der Frau für die juriſtiſchen Berufe unterſucht Staatsanwalt
Dr Eich in einer ansführlichen Abhandlung der Dentſchen
Juriſteneitung Nach ſeiner Anſchauung begegnet die Zu
laſſung der Frau zur Rechtspflege beſonderen Schwierigkeiten
Was ſich das Männergeſchlecht in jahrtauſendlanger Rechts
übung angeeignet hat kann die Frau durch gute Veranlagung

Die Herren von

den Gerichten beginnen können Die Frauen werden ſich als
Laienbeiſitzer bei Jugendgerichten vortrefflich bewähren ſie
können als Schöffen ſpäter als Geſchworene und

andelsrichter herangezogen werden denn ſie beſitzen
ſebed ſo wie die Männer die Kenntnis der allgemeinen Lebens
verhältniſſe und haben oft ein feineres Beobachtungsvermögen
als der Mann Beſonders in allen den weiblichen Teil der
Bevölkerung betreffenden Fragen werden ſie dem Berufs
richter wertvolle Hilfe leiſten Erſt wenn ſie ſich hier be
währen wird man dazu übergehen können ihnen auch den

regelmäßigen Ausbildungsgang zu den jurtſtiſchen Be
rufen zu eröffnen Der Verfaſſer fürchtet da daß die ge
meinſchaftliche Ausbildung mit den Referendaren vielleicht
eine zu große Ablenkung zum Schaden der Vorbereitung

beider Teile im Gefolge hat Bei den Beratungen der Kol
legialgerichte müſſen die Frauen lernen ſich ſelbſtändig ihr
Urteil zu bilden und ſich nicht durch Anlehnungsbedürfnis
und Sympathie zum Mitſtimmen verleiten laſſen Jhre Taug
lichkeit zum Staats und Rechtsanwalt hängt davon
ab daß ſie jederzeit frei und ungezwungen reden kann und
ſich von jeder Rechthaberei und Schweifigkeit fernhält Den
moraliſch feinfühligen Frauen dürfte die Beſchäftigung mit

Strafſachen überhaupt weniger zuſagen ſie werden ſich lieber
den Zivilſachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit und dem No
tariat zuwenden Was die körperliche Eignung der
Frau für die Rechtspflege anbetrifft ſo iſt der Verfaſſer der

Anſchauung daß die geſunde Frau ſich ihr gewachſen zeigen
wird doch iſt er der Anſicht daß die Ehefrau für die
juriſtiſchen Berufe ſchlechterbings ungeeignet iſt Deshalb
können als Berufsjuriſten nur un verheiratete
Frauen in Frage kommen und auch dieſe müßten wieder
ausſcheiden ſobald ſie heiraten Ueberhaupt dürfte dem ge
müt und temperamentvollen Charakter der Frau die nüchterne
Verſtandestätigkeit in der Rechtsſprechung am wenigſten zu
ſagen und nur die lohnende Tätigkeit des Rechtsanwalts
dürfte ſie ſtörker anziehen

t J ,4heam

Allerlei
Die den Kopf hinhieltes

Jm Juliheft des Kunſtwart ſchreibt Fritz Zürichen Ende
1914 tauchten ſie zuerſt auf Es war in München am Schalter
einer Unterſtützungskaſſe Eine Frau verlangte Wohnungs
zuſchuß und glaub n Sie denn mein Mann draußen
halt t ſein Kopf umſonſt hin Jch habe dann nach
ſchlagen laſſen Jhr Mann tat Dienſt im Proviantamt Han
nover

1915 wurden die Kopfhalter ſchon zahlreicher Jm Hof
bräuhauſ hörte ich einen lärmen Sie Kathl warum kriegt
der Züvülüſt da drüben ſeine Maß zuerſt meinen Sie ich
hätt mein Kopf da draußen für nix und wieder nix hin

halten Jch habe wieder nachgefragt Ergebnis Ab
ſtand von der Feuerlinie niemals unter 50 Kilometer

Von 1916 an bewarben ſie ſich mit Umgeſtüm um offene
Stellen und wenn ich die Stell nicht krieg beſchwer
ich mich beim Staat und überhaupt s halten Sie einmal
den Kopf da draußen Tag und Nacht hin Der den er
angeſchrien hatte ſagte nichts Es iſt ein Kennzeichen

jener die ihn wirklich hingehalten haben daß ſie ſtumm ſind
Ab 1917 liefen ſie mit vorgereckten Köpfen auf die Dörfer

dann tät ich auch um Butter Schmalz und Eier bitten
man kriegt Hunger wenn man dritthalb Jahr den Kopf hin

halten hat mein Ließer Sah man näher zu ſo hatte
man ſich die Uniform zum Hamſterzweck geborgt gehabt wobei
er Mühe hatte ſeine Buchtungen hineinzuzwängen

Man hätte meinen ſallen Ende 1918 ſei die Gartung aus
geſtorben Keine Spur Mit den Aktenmappen liefen ſie von
Rednerpult zu Rednerpult ſchwangen Arme um für
die Rechte der Entrechteten zu kömpfen haben wir keine Ge
fahr geſcheut Heute ſind die Revolutionskopfhinhalter
an der Reihe Kommen morgen die Gegenrevolutionshin
halter dran

Hätte doch die neue Zeit mit dieſer Art aufgeräumt Mir
will äber ſcheinen dichter ſeien e geſät als je Wir wenn
nicht wären wir Ja wenn nicht wären ja ſie
wäre wieder lebenswert dieſt t

Die Wiebderkehr des Walgers

Der Jazz iſt ſicher im Ausſterben ſeine Kraft wird ſchnell
dahinſchwinden und ich bin überzeugt daß der gute alte
Walzer zurückkehrt der bei dem Publikum freudig begrüßt
werden wird Dieſe Feſtſtellung machte der Sekretär des
engliſchen Tanzlehrerbundes der dieſer Tage Vertreter aus
allen Teilen des Landes in London verſammelt hatte Es war
das erſte Mal ſeit dem Beginn des Krieges daß die Tanz
lehrer wieder zu einer Tagung zuſammentraten und man iſt
geneigt die Ausartungen der Tanzformen in den letzten
Zeiten dem Fehlen des mäßigenden Einfluſſes ſeitens dieſes
höchſten Gerichtshofes in Sachen der Tanzkunſt zuzuſchreiben
Es werden natürlich auch neue Tänze verſucht und man hofft
daß die Vorſchläge die verſiegelt eingereicht wurden auch
einen originellen neuen Tanz bringen werden der den Jazz
und Foxtrott und all den anderen den Garaus machen wird
aber im Jnnerſten ſind dieſe Tanzlehrer doch überzeugt daß
das wahre Heil bei den alten Tänzen liegt Der Foxtrott
iſt nur ſo beliebt weil er faſt ganz aus einfachen Schritt
bewegungen vorwärts rückwärts und ſeitwärts und einem
Gleiten beſteht Deshalb iſt er leicht Der Walzer war da
gegen ſchwer ein Mann konnte ihn ſein ganzes Leben lang
üben und dennoch nie ein guter Walzertänzer werden Man
wird als guter Walzertänzer geboren Der Walzer erfordert
Schwung Haltung und Beweglichkeit und dieſe Eigenſchaften
ſind nicht ohne weiteres jedem Menſchen gegeben

Der ausſterbeude Elefant

Der Rieſe der Tierwelt geht ſo lieſt man in der Köln
Ztg in einem beträchtiichen Teil ſeiner altes Heimat

jim füdlichen Afrika der Ausrottung entgegen JnSüud Rhodeſien iſt das Elefantengeſchlecht dieſem Zwecſo ſchon
ſeit längerer Zeit verfallen vor kurzem wurde auch im Zulu
lande ſein letzter Vertreter erlegt Jm öſtlichen Transvaal
treiben ſich nahe der portugieſiſchen Grenze noch einige
Ueberbleibſel umher von beiden Seiten verfolgt werden 3
ſie bald verſchwunden ſein Die Behauptung das Kaplan
beherberge im Knysnawalde noch einige Elefanten wird von
der Forſtverwaltung beſtritten Eine letzte Herde die immer
hin noch über 100 Rüſſel ſtark im Forſtſchutzbezirk AddoBuſ
bei Port Elizabeth gehegt wird iſt jetzt auch auf die Aus
ſterbeliſte geſetzt Bewäſſerungsanlagen vom Sundays Riv
ſind bis in die Nähe des Waldes vorgerückt ihnen folgte de
Ackerbegu mit ſeinen Gehöften denen eine Eleſantenberde
die gelegentlich Zäune Getreidefelder Waſſerleitungen z
trampelt und den Menſchen Furcht einjagt keine erwünſch
Nachbarſchaft iſt So haben denn die Anſiedler obrigkeitlich
Erlaubnis erhalten ſich der Schädlinge zu entledigen
wie man den in ſeinem Grund und Boden bedrohten
kennt bald gründlich beſorgt ſein wird Dazu lockt der WNie hat Tri F welt gepfle
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